
AM\1293127DE.docx PE757.850v02-00

DE In Vielfalt geeint DE

Europäisches Parlament
2019-2024

Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten

2023/2129(DEC)

18.12.2023

ÄNDERUNGSANTRÄGE
1 - 31
Entwurf einer Stellungnahme
Katalin Cseh
(PE755.024v02-00)

Entlastung 2022: Gesamthaushaltsplan der EU – Europäische Kommission
(2023/2129(DEC))



PE757.850v02-00 2/24 AM\1293127DE.docx

DE

AM_Com_NonLegOpinion



AM\1293127DE.docx 3/24 PE757.850v02-00

DE

Änderungsantrag 1
Michael Gahler

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 1

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

1. weist darauf hin, dass das laufende 
Prüfungsjahr das Jahr ist, in dem Russland 
seinen Angriffskrieg gegen die Ukraine 
begonnen hat, dessen weltweite 
Auswirkungen den Druck auf viele EU-
Partner und den Bedarf an humanitärer 
Hilfe drastisch erhöht haben; bringt seine 
Zufriedenheit darüber zum Ausdruck, dass 
es der Union dank der Flexibilität des 
Instruments für Nachbarschaft, 
Entwicklungszusammenarbeit und 
internationale Zusammenarbeit – Europa in 
der Welt gelang, sich rasch auf die 
außergewöhnlichen Umstände einzustellen; 
fordert die Kommission und den EAD 
jedoch nachdrücklich auf, weitere 
Maßnahmen zu ergreifen, damit das Polster 
des Instruments in Zukunft stärker wie 
vorgesehen genutzt wird, da seine 
übermäßige frühzeitige Inanspruchnahme 
dazu geführt hat, dass es sehr schnell 
aufgebraucht und über seinen eigentlichen 
Zweck, d. h. für die Bewältigung neuer 
Herausforderungen und Prioritäten, hinaus 
verwendet wurde;

1. weist darauf hin, dass das laufende 
Prüfungsjahr das Jahr ist, in dem Russland 
seinen Angriffskrieg gegen die Ukraine 
begonnen hat, dessen weltweite 
Auswirkungen den Druck auf viele EU-
Partner und den Bedarf an humanitärer 
Hilfe drastisch erhöht haben; bringt seine 
Zufriedenheit darüber zum Ausdruck, dass 
es der Union dank der Flexibilität des 
Instruments für Nachbarschaft, 
Entwicklungszusammenarbeit und 
internationale Zusammenarbeit – Europa in 
der Welt gelang, sich rasch auf die 
außergewöhnlichen Umstände einzustellen; 
fordert die Kommission und den EAD 
jedoch nachdrücklich auf, weitere 
Maßnahmen zu ergreifen, damit das Polster 
des Instruments in Zukunft stärker wie 
vorgesehen genutzt wird, da seine 
übermäßige frühzeitige Inanspruchnahme 
dazu geführt hat, dass es sehr schnell 
aufgebraucht und über seinen eigentlichen 
Zweck, d. h. für die Bewältigung neuer 
Herausforderungen und Prioritäten, hinaus 
verwendet wurde; bekräftigt seinen seit 
Langem vertretenen Standpunkt, dass 
neue Prioritäten mit zusätzlichen Mitteln 
finanziert werden sollten;

Or. en

Änderungsantrag 2
Michael Gahler

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 1
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Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

1. weist darauf hin, dass das laufende 
Prüfungsjahr das Jahr ist, in dem Russland 
seinen Angriffskrieg gegen die Ukraine 
begonnen hat, dessen weltweite 
Auswirkungen den Druck auf viele EU-
Partner und den Bedarf an humanitärer 
Hilfe drastisch erhöht haben; bringt seine 
Zufriedenheit darüber zum Ausdruck, dass 
es der Union dank der Flexibilität des 
Instruments für Nachbarschaft, 
Entwicklungszusammenarbeit und 
internationale Zusammenarbeit – Europa in 
der Welt gelang, sich rasch auf die 
außergewöhnlichen Umstände einzustellen; 
fordert die Kommission und den EAD 
jedoch nachdrücklich auf, weitere 
Maßnahmen zu ergreifen, damit das Polster 
des Instruments in Zukunft stärker wie 
vorgesehen genutzt wird, da seine 
übermäßige frühzeitige Inanspruchnahme 
dazu geführt hat, dass es sehr schnell 
aufgebraucht und über seinen eigentlichen 
Zweck, d. h. für die Bewältigung neuer 
Herausforderungen und Prioritäten, hinaus 
verwendet wurde;

1. weist darauf hin, dass das laufende 
Prüfungsjahr das Jahr ist, in dem Russland 
seinen Angriffskrieg gegen die Ukraine 
begonnen hat, dessen weltweite 
Auswirkungen den Druck auf viele EU-
Partner drastisch erhöht und den Bedarf an 
Investitionen in eine nachhaltige 
Entwicklung und an humanitärer Hilfe 
gesteigert haben; bringt seine 
Zufriedenheit darüber zum Ausdruck, dass 
es der Union dank der Flexibilität des 
Instruments für Nachbarschaft, 
Entwicklungszusammenarbeit und 
internationale Zusammenarbeit – Europa in 
der Welt gelang, sich rasch auf die 
außergewöhnlichen Umstände einzustellen; 
fordert die Kommission und den EAD 
jedoch nachdrücklich auf, weitere 
Maßnahmen zu ergreifen, damit das Polster 
des Instruments in Zukunft stärker wie 
vorgesehen genutzt wird, da seine 
übermäßige frühzeitige Inanspruchnahme 
dazu geführt hat, dass es sehr schnell 
aufgebraucht und über seinen eigentlichen 
Zweck, d. h. für die Bewältigung neuer 
Herausforderungen und Prioritäten, hinaus 
verwendet wurde;

Or. en

Änderungsantrag 3
Tineke Strik
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 1

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

1. weist darauf hin, dass das laufende 
Prüfungsjahr das Jahr ist, in dem Russland 
seinen Angriffskrieg gegen die Ukraine 
begonnen hat, dessen weltweite 
Auswirkungen den Druck auf viele EU-

1. weist darauf hin, dass das laufende 
Prüfungsjahr das Jahr ist, in dem Russland 
seinen umfassenden Angriffskrieg gegen 
die Ukraine begonnen hat, dessen 
weltweite Auswirkungen den Druck auf 
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Partner und den Bedarf an humanitärer 
Hilfe drastisch erhöht haben; bringt seine 
Zufriedenheit darüber zum Ausdruck, dass 
es der Union dank der Flexibilität des 
Instruments für Nachbarschaft, 
Entwicklungszusammenarbeit und 
internationale Zusammenarbeit – Europa in 
der Welt gelang, sich rasch auf die 
außergewöhnlichen Umstände einzustellen; 
fordert die Kommission und den EAD 
jedoch nachdrücklich auf, weitere 
Maßnahmen zu ergreifen, damit das Polster 
des Instruments in Zukunft stärker wie 
vorgesehen genutzt wird, da seine 
übermäßige frühzeitige Inanspruchnahme 
dazu geführt hat, dass es sehr schnell 
aufgebraucht und über seinen eigentlichen 
Zweck, d. h. für die Bewältigung neuer 
Herausforderungen und Prioritäten, hinaus 
verwendet wurde;

viele EU-Partner und den Bedarf an 
humanitärer Hilfe drastisch erhöht haben; 
bringt seine Zufriedenheit darüber zum 
Ausdruck, dass es der Union dank der 
Flexibilität des Instruments für 
Nachbarschaft, 
Entwicklungszusammenarbeit und 
internationale Zusammenarbeit – Europa in 
der Welt gelang, sich rasch auf die 
außergewöhnlichen Umstände einzustellen; 
fordert die Kommission und den EAD 
jedoch nachdrücklich auf, weitere 
Maßnahmen zu ergreifen, damit das Polster 
des Instruments in Zukunft stärker wie 
vorgesehen genutzt wird, da seine 
übermäßige frühzeitige Inanspruchnahme 
dazu geführt hat, dass es sehr schnell 
aufgebraucht und über seinen eigentlichen 
Zweck, d. h. für die Bewältigung neuer 
Herausforderungen und Prioritäten, hinaus 
verwendet wurde;

Or. en

Änderungsantrag 4
Carina Ohlsson

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 1 a (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

1a. bekräftigt sein Engagement für die 
Ziele des Instruments „NDICI/Europa in 
der Welt“, nämlich die Beseitigung von 
Armut, die Bekämpfung des 
Klimawandels, die Verringerung der 
Ernährungsunsicherheit und die 
Förderung einer nachhaltigen 
menschlichen Entwicklung; weist darauf 
hin, dass sich die EU und die 
Mitgliedstaaten verpflichtet haben, die 
Mittel für die öffentliche 
Entwicklungshilfe bis 2030 auf 0,7 % des 
Bruttonationaleinkommens aufzustocken 
und im Rahmen des Instruments 
mindestens 20 % der Mittel für soziale 
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Inklusion und menschliche Entwicklung 
bereitzustellen, auch im Hinblick auf 
Ungleichheiten, die Gleichstellung der 
Geschlechter, Bildung und die Stärkung 
der Rolle von Frauen;

Or. en

Änderungsantrag 5
Thierry Mariani, Jean-Lin Lacapelle, Susanna Ceccardi

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 1 a (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

1a. ist der Ansicht, dass die 
Unterstützung, die die EU Drittländern im 
Rahmen des Instruments für 
Nachbarschaft, 
Entwicklungszusammenarbeit und 
internationale Zusammenarbeit – Europa 
in der Welt gewährt, davon abhängig 
gemacht werden muss, dass diese 
Drittländer ihre Migrationsströme 
kontrollieren und 
Rückübernahmeabkommen schließen;

Or. fr

Änderungsantrag 6
Katalin Cseh

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 1 a (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

1a. weist darauf hin, dass die 
Rechtsstaatlichkeit, die Grundwerte der 
EU und die Achtung der Menschenrechte 
in den Empfängerländern in den 
Basisrechtsakten des Instruments für 
Heranführungshilfe (IPA III) und des 
Instruments „NDICI/Europa in der Welt“ 
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verankert sind; fordert die Kommission 
auf, die Hilfsmaßnahmen zu ändern, 
wenn dies aufgrund von Bedrohungen der 
Demokratie, der Rechtsstaatlichkeit, der 
Menschenrechte oder der Grundfreiheiten 
erforderlich ist;

Or. en

Änderungsantrag 7
Carina Ohlsson

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 1 b (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

1b. betont, dass im Rahmen des 
EFSD+ Investitionen zur Verwirklichung 
der Ziele für nachhaltige Entwicklung 
unterstützt werden müssen; betont, dass 
es wichtig ist, in Bezug auf die 
menschliche Sicherheit einen 
ganzheitlichen Ansatz zu verfolgen; 
fordert daher die vollständige Umsetzung 
des EU-Aktionsplans für die 
Gleichstellung (GAP) III, mit dem die 
EU-Strategie für globale Gesundheit und 
der Jugendaktionsplan für das auswärtige 
Handeln verwirklicht werden sollen; 
betont, dass die EU ihr Engagement für 
die Förderung und den Schutz der 
Menschenrechte verstärken muss, und 
begrüßt die Halbzeitüberprüfung des EU-
Aktionsplans für Menschenrechte und 
Demokratie; unterstützt nachdrücklich 
die Schlussfolgerungen des Rates vom 
4. Mai 2023 zu dem Thema „Korruption 
als Hindernis für Entwicklung“;

Or. en

Änderungsantrag 8
Katalin Cseh
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Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 1 b (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

1b. fordert die Kommission auf, klare 
Signale an die Bewerberländer zu richten, 
in denen Rückschritte bei den Normen im 
Bereich der Rechtsstaatlichkeit – darunter 
Einschränkungen der Meinungs- und 
Pressefreiheit, der Rechte von Frauen 
und Minderheiten sowie die 
Schikanierung von nichtstaatlichen 
Organisationen und 
Menschenrechtsverteidigern – den Beitritt 
zur Union gefährden oder verzögern; 
fordert die Kommission auf, die Effizienz 
der für die Verbesserung der 
Rechtsstaatlichkeit in den Beitrittsländern 
ausgegebenen Mittel zu prüfen und dem 
AFET- und dem CONT-Ausschuss 
darüber Bericht zu erstatten;

Or. en

Änderungsantrag 9
Michael Gahler

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 2

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

2. nimmt den Sonderbericht des 
Europäischen Rechnungshofs über die 
umfassend konzipierte 
Programmgestaltung zur Kenntnis, die 
einem breiten Spektrum von Bedürfnissen 
der Partnerländer und den Prioritäten der 
EU Rechnung trägt; weist auf die Mängel 
hin, die bei den Methoden für die 
Zuweisung der Finanzmittel an die Länder 
und bei der Einrichtung des 
Überwachungsrahmens festgestellt 
wurden; empfiehlt daher, dass die 
Kommission und die EAD die Methode für 
die Mittelzuweisung und die Bewertung 

2. nimmt den Sonderbericht des 
Europäischen Rechnungshofs über die 
umfassend konzipierte 
Programmgestaltung zur Kenntnis, die 
einem breiten Spektrum von Bedürfnissen 
der Partnerländer und den Prioritäten der 
EU Rechnung trägt; weist auf die Mängel 
hin, die bei den Methoden für die 
Zuweisung der Finanzmittel an die Länder 
und bei der Einrichtung des 
Überwachungsrahmens festgestellt 
wurden; empfiehlt daher, dass die 
Kommission und die EAD die Methode für 
die Mittelzuweisung und die Bewertung 
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der Auswirkungen der EU-Unterstützung 
verbessern, den Umfang des 
Programmplanungsprozesses klarer 
abstecken und die in den 
Mehrjahresrichtprogrammen festgelegten 
Indikatoren vereinfachen und durchgängig 
verwenden; schlägt im Rahmen der 
Halbzeitbewertung des Instruments vor, 
den Eingliederungsplan zu überarbeiten 
und eine höhere Gliederungstiefe im 
Interesse der Transparenz, der Planbarkeit, 
der Rechenschaftspflicht und der Kontrolle 
einzuführen, sowie die Haushaltsbehörde 
besser in die Lage zu versetzen, 
Entscheidungen entsprechend den 
politischen Prioritäten zu treffen; bedauert, 
dass die Kommission und der EAD im 
Rahmen des Instruments zwei 
unterschiedliche Ansätze für die 
Zuweisung von Finanzmitteln für 
Nachbarschaftsländer und andere 
Drittländer angewendet haben, und 
fordert, dass diese Ansätze standardisiert, 
vergleichbar und transparent sind, um 
den Prüfpfad zu erleichtern;

der Auswirkungen der EU-Unterstützung 
verbessern, den Umfang des 
Programmplanungsprozesses klarer 
abstecken und die in den 
Mehrjahresrichtprogrammen festgelegten 
Indikatoren vereinfachen und durchgängig 
verwenden; schlägt im Rahmen der 
Halbzeitbewertung des Instruments vor, 
den Eingliederungsplan zu überarbeiten 
und eine höhere Gliederungstiefe im 
Interesse der Transparenz, der Planbarkeit, 
der Rechenschaftspflicht und der Kontrolle 
einzuführen, sowie die Haushaltsbehörde 
besser in die Lage zu versetzen, 
Entscheidungen entsprechend den 
politischen Prioritäten zu treffen;

Or. en

Änderungsantrag 10
Tineke Strik
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 2

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

2. nimmt den Sonderbericht des 
Europäischen Rechnungshofs über die 
umfassend konzipierte 
Programmgestaltung zur Kenntnis, die 
einem breiten Spektrum von Bedürfnissen 
der Partnerländer und den Prioritäten der 
EU Rechnung trägt; weist auf die Mängel 
hin, die bei den Methoden für die 
Zuweisung der Finanzmittel an die Länder 
und bei der Einrichtung des 

2. nimmt den Sonderbericht des 
Europäischen Rechnungshofs über die 
Programmgestaltung zur Kenntnis, 
demzufolge die Programmgestaltung 
umfassend konzipiert ist und einem 
breiten Spektrum von Bedürfnissen der 
Partnerländer und den Prioritäten der EU 
Rechnung trägt; weist auf die Mängel hin, 
die bei den Methoden für die Zuweisung 
der Finanzmittel an die Länder und bei der 
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Überwachungsrahmens festgestellt 
wurden; empfiehlt daher, dass die 
Kommission und die EAD die Methode für 
die Mittelzuweisung und die Bewertung 
der Auswirkungen der EU-Unterstützung 
verbessern, den Umfang des 
Programmplanungsprozesses klarer 
abstecken und die in den 
Mehrjahresrichtprogrammen festgelegten 
Indikatoren vereinfachen und durchgängig 
verwenden; schlägt im Rahmen der 
Halbzeitbewertung des Instruments vor, 
den Eingliederungsplan zu überarbeiten 
und eine höhere Gliederungstiefe im 
Interesse der Transparenz, der Planbarkeit, 
der Rechenschaftspflicht und der Kontrolle 
einzuführen, sowie die Haushaltsbehörde 
besser in die Lage zu versetzen, 
Entscheidungen entsprechend den 
politischen Prioritäten zu treffen; bedauert, 
dass die Kommission und der EAD im 
Rahmen des Instruments zwei 
unterschiedliche Ansätze für die 
Zuweisung von Finanzmitteln für 
Nachbarschaftsländer und andere 
Drittländer angewendet haben, und fordert, 
dass diese Ansätze standardisiert, 
vergleichbar und transparent sind, um den 
Prüfpfad zu erleichtern;

Einrichtung des Überwachungsrahmens 
festgestellt wurden; empfiehlt daher, dass 
die Kommission und die EAD die Methode 
für die Mittelzuweisung und die Bewertung 
der Auswirkungen der EU-Unterstützung 
verbessern, den Umfang des 
Programmplanungsprozesses klarer 
abstecken und die in den 
Mehrjahresrichtprogrammen festgelegten 
Indikatoren vereinfachen und durchgängig 
verwenden; schlägt im Rahmen der 
Halbzeitbewertung des Instruments vor, 
den Eingliederungsplan zu überarbeiten 
und eine höhere Gliederungstiefe im 
Interesse der Transparenz, der Planbarkeit, 
der Rechenschaftspflicht und der Kontrolle 
einzuführen, sowie die Haushaltsbehörde 
besser in die Lage zu versetzen, 
Entscheidungen entsprechend den 
politischen Prioritäten zu treffen; bedauert, 
dass die Kommission und der EAD im 
Rahmen des Instruments zwei 
unterschiedliche Ansätze für die 
Zuweisung von Finanzmitteln für 
Nachbarschaftsländer und andere 
Drittländer angewendet haben, und fordert, 
dass diese Ansätze standardisiert, 
vergleichbar und transparent sind, um den 
Prüfpfad zu erleichtern;

Or. en

Änderungsantrag 11
Carina Ohlsson

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 2 a (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

2a. betont, dass es wichtig ist, alle im 
Instrument „NDICI/Europa in der Welt“ 
dargelegten ausgaben- und 
programmbezogenen Ziele zu erreichen, 
und fordert, dass umfassende 
Informationen über die erzielten 
Fortschritte bereitgestellt werden; 
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bedauert die erheblichen Defizite bei der 
Erreichung des im Rahmen des 
Instruments angestrebten Klimaziels von 
30 %, bei der Erreichung des 
Biodiversitätsziels von 10 % im Rahmen 
des MFR für 2026 und 2027 und bei der 
Sicherstellung, dass die EU ihren 
globalen finanziellen Verpflichtungen 
gemäß dem Rahmenübereinkommen der 
Vereinten Nationen, insbesondere 
hinsichtlich des Beitrags zum Fonds für 
Schäden und Verluste, nachkommt; hebt 
hervor, dass die 
Nahrungsmittelproduktion und der 
Zugang zu Nahrungsmitteln, 
insbesondere in gefährdeten Regionen, 
durch den Klimawandel zunehmend unter 
Druck geraten, was sich zudem auf die 
Ernährungssicherheit und die Ernährung 
auswirkt; weist darauf hin, dass die 
biologische Vielfalt für die Bekämpfung 
des Klimawandels von entscheidender 
Bedeutung ist und dass durch ihren 
Verlust die Fortschritte bei etwa 80 % der 
bewerteten Zielvorgaben der Ziele für 
nachhaltige Entwicklung untergraben 
werden; fordert die Kommission auf, in 
einem detaillierten Plan darzulegen, wie 
sie das Ausgabenziel und die 
geschlechtsspezifischen Ziele bis zum 
Ende des MFR zu erreichen beabsichtigt;

Or. en

Änderungsantrag 12
Tineke Strik
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 2 a (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

2a. fordert die Kommission erneut auf, 
die Empfehlungen des Sonderberichts 
01/2022 des Europäischen 
Rechnungshofs umzusetzen, damit die 
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Finanzhilfe der EU zur Unterstützung der 
Rechtsstaatlichkeit in den 
Westbalkanländern tatsächlich ihre 
Wirkung entfaltet, insbesondere durch die 
Ausarbeitung von Leitlinien zur 
Anwendung der Bestimmungen zu 
Modulation und Konditionalität im 
Rahmen des Instruments für 
Heranführungshilfe (IPA III);

Or. en

Änderungsantrag 13
Carina Ohlsson

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 3

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

3. nimmt die Inanspruchnahme der 
Europäischen Friedensfazilität in Reaktion 
auf den Angriffskrieg Russlands gegen die 
Ukraine zur Kenntnis, der einen 
Paradigmenwechsel für die Außen- und 
Sicherheitspolitik der EU bedeutet; nimmt 
den Sonderbericht des Europäischen 
Rechnungshofs zur Kenntnis, in dem 
empfohlen wird, beim Einsatz der 
vorhandenen Instrumente für die Planung 
und Zusammenarbeit im Bereich der EU-
Verteidigung einen kohärenten zeitlichen 
Ablauf sicherzustellen und zu bewerten, 
wie die Planung der EU-
Verteidigungsausgaben weiterentwickelt 
werden soll;

3. regt zu einer stärkeren 
Inanspruchnahme der Europäischen 
Friedensfazilität in Reaktion auf den 
Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine 
an, der offensichtlich einen 
Paradigmenwechsel für die Außen- und 
Sicherheitspolitik der EU kennzeichnet; 
nimmt den Sonderbericht des Europäischen 
Rechnungshofs zur Kenntnis, in dem 
empfohlen wird, beim Einsatz der 
vorhandenen Instrumente für die Planung 
und Zusammenarbeit im Bereich der EU-
Verteidigung einen kohärenten zeitlichen 
Ablauf sicherzustellen und zu bewerten, 
wie die Planung der EU-
Verteidigungsausgaben weiterentwickelt 
werden soll;

Or. en

Änderungsantrag 14
Michael Gahler

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 3 a (neu)
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Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

3a. begrüßt den überarbeiteten 
Verhaltenskodex der Kommission für den 
Bereich der Desinformation, der 2022 
angenommen wurde; fordert die in diesem 
Zusammenhang eingerichtete Taskforce, 
die regelmäßig zusammentritt, auf, die 
Verpflichtungen mit Blick auf 
technologische, gesellschaftliche, 
marktbezogene und legislative 
Entwicklungen zu überwachen und 
anzupassen; betont, dass die EU ihren 
Maßnahmen durch eine bessere und 
strategischere Kommunikation ihres 
außenpolitischen Handelns gegenüber 
ihren eigenen Bürgerinnen und Bürgern 
und darüber hinaus mehr Sichtbarkeit 
verleihen muss;

Or. en

Änderungsantrag 15
Michael Gahler

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 3 b (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

3b. begrüßt die Annahme des mit 
25 Mio. EUR ausgestatteten 
Förderprogramms „EU4Belarus: 
Förderung der gesellschaftlichen 
Resilienz und der Entwicklung des 
Humankapitals“ durch die Kommission, 
mit dem die Resilienz und die Fähigkeit 
der Menschen in Belarus gestärkt werden, 
den demokratischen Wandel in Belarus 
vor dem Hintergrund der politischen 
Krise voranzubringen;

Or. en
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Änderungsantrag 16
Tineke Strik
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 4

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

4. betont, dass aus dem 
Unionshaushalt weiterhin Unterstützung 
geleistet werden muss, um Frieden und 
Stabilität in der Region des Nahen Ostens 
zu schaffen, Hass und Fundamentalismus 
zu bekämpfen und die Menschenrechte zu 
fördern; sieht der Überprüfung der 
Verwendung der Unionsmittel durch die 
Kommission erwartungsvoll entgegen;

4. betont, dass aus dem 
Unionshaushalt weiterhin Unterstützung 
geleistet werden muss, um Frieden und 
Stabilität in der Region des Nahen Ostens 
zu schaffen, Hass und Fundamentalismus 
zu bekämpfen und die Menschenrechte zu 
fördern; nimmt in diesem Zusammenhang 
wohlwollend die Ergebnisse der 
Überprüfung durch die Kommission zur 
Kenntnis, welche abschließend ergab, 
dass keine EU-Mittel direkt oder indirekt 
an die Hamas geflossen sind; fordert die 
Kommission daher nachdrücklich auf, die 
EU-Mittel unverzüglich ohne zusätzliche 
Auflagen an Palästina auszuzahlen, 
insbesondere an die palästinensische 
Zivilgesellschaft, die bei der Förderung 
der Menschenrechte und säkularer Werte 
sowie bei der Bekämpfung von 
Radikalisierung eine zentrale Rolle spielt; 
verurteilt, dass Kommissionsmitglied 
Várhelyi die Auszahlung von Mitteln im 
Rahmen des jährlichen Aktionsplans für 
Palästina trotz institutioneller Billigung 
des Pakets im November 2022 behindert; 
bedauert den von der Kommission 
kürzlich vorgelegten Vorschlag, 
18 Mio. EUR aus Mitteln des Instruments 
„NDICI/Europa in der Welt“ für einen 
Durchführungsrechtsakt im 
Zusammenhang mit den Abraham-
Abkommen bereitzustellen; erinnert die 
Kommission daran, dass dies nicht im 
Einklang mit den Entwicklungszielen des 
Instruments „NDICI/Europa in der Welt“ 
steht;

Or. en
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Änderungsantrag 17
David Lega

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 4

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

4. betont, dass aus dem 
Unionshaushalt weiterhin Unterstützung 
geleistet werden muss, um Frieden und 
Stabilität in der Region des Nahen Ostens 
zu schaffen, Hass und Fundamentalismus 
zu bekämpfen und die Menschenrechte zu 
fördern; sieht der Überprüfung der 
Verwendung der Unionsmittel durch die 
Kommission erwartungsvoll entgegen;

4. betont, dass aus dem 
Unionshaushalt weiterhin Unterstützung 
geleistet werden muss, um Frieden und 
Stabilität in der Region des Nahen Ostens 
zu schaffen, Hass und Fundamentalismus 
zu bekämpfen und die Menschenrechte zu 
fördern; nimmt den Abschluss der 
internen Überprüfung der EU-Mittel für 
die palästinensische Bevölkerung durch 
die Kommission zur Kenntnis und fordert 
eine objektive, unabhängige Prüfung 
dieser EU-Mittel durch Dritte;

Or. en

Änderungsantrag 18
Carina Ohlsson

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 4

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

4. betont, dass aus dem 
Unionshaushalt weiterhin Unterstützung 
geleistet werden muss, um Frieden und 
Stabilität in der Region des Nahen Ostens 
zu schaffen, Hass und Fundamentalismus 
zu bekämpfen und die Menschenrechte zu 
fördern; sieht der Überprüfung der 
Verwendung der Unionsmittel durch die 
Kommission erwartungsvoll entgegen;

4. betont, dass aus dem 
Unionshaushalt weiterhin Unterstützung 
geleistet werden muss, um Frieden und 
Stabilität in der Region des Nahen Ostens 
zu schaffen, Hass und Fundamentalismus 
zu bekämpfen und die Menschenrechte zu 
fördern;

Or. en

Änderungsantrag 19
Michael Gahler
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Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 4

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

4. betont, dass aus dem 
Unionshaushalt weiterhin Unterstützung 
geleistet werden muss, um Frieden und 
Stabilität in der Region des Nahen Ostens 
zu schaffen, Hass und Fundamentalismus 
zu bekämpfen und die Menschenrechte zu 
fördern; sieht der Überprüfung der 
Verwendung der Unionsmittel durch die 
Kommission erwartungsvoll entgegen;

4. betont, dass aus dem 
Unionshaushalt weiterhin Unterstützung 
geleistet werden muss, um Frieden und 
Stabilität in der Region des Nahen Ostens 
zu schaffen, Hass und Fundamentalismus 
zu bekämpfen und die Menschenrechte zu 
fördern; sieht der Überprüfung der 
Verwendung der Unionsmittel durch die 
Kommission erwartungsvoll entgegen; 
hebt die insbesondere in fragilen Ländern 
und Regionen bestehenden 
Zusammenhänge zwischen Stabilität und 
nachhaltiger Entwicklung hervor;

Or. en

Änderungsantrag 20
Tineke Strik
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 4 a (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

4a. betont, dass der Haushalt der EU 
im Einklang mit den Verträgen und dem 
Besitzstand der EU verwaltet werden 
sollte, einschließlich der Bestimmungen 
über die Einhaltung der Grundrechte, 
Transparenz und Rechenschaftspflicht 
gegenüber dem Europäischen Parlament 
und den Bürgerinnen und Bürgern der 
EU; bedauert vor diesem Hintergrund die 
Vorgehensweise der Kommission bei der 
Verwaltung der Haushaltslinien für 
externe Migration, insbesondere das 
Fehlen von Folgenabschätzungen in 
Bezug auf die Grundrechte im Vorfeld 
von Migrationsprojekten in Drittländern, 
das Fehlen öffentlich zugänglicher 



AM\1293127DE.docx 17/24 PE757.850v02-00

DE

Übersichten über Haushaltspläne und 
Projekte und die systematische Weigerung 
der Kommission, dem Europäischen 
Parlament trotz mehrerer förmlicher 
Aufforderungen und Verpflichtungen im 
Rahmen der Rahmenvereinbarung über 
die Beziehungen zwischen dem 
Europäischen Parlament und der 
Europäischen Kommission 
länderspezifische Übersichten über die 
Ausgaben im Zusammenhang mit der 
Migration sowie Unterlagen im 
Zusammenhang mit dem Mechanismus 
der operativen Koordinierung für die 
externe Dimension der Migration 
(MOCADEM) zur Verfügung zu stellen; 
fordert die Kommission nachdrücklich 
auf, diese Vorgehensweise mit sofortiger 
Wirkung erheblich zu korrigieren, indem 
sie insbesondere im Vorfeld von Projekten 
Ex-ante-Folgenabschätzungen in Bezug 
auf die Menschenrechte durchführt, eine 
öffentlich zugängliche Übersicht über alle 
migrationsbezogenen Projekte in 
Drittländern erstellt und in Bezug auf den 
Umfang bereitgestellter Informationen 
für die systematische Gleichstellung des 
Europäischen Parlaments mit dem Rat 
sorgt;

Or. en

Änderungsantrag 21
Carina Ohlsson

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 4 a (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

4a. nimmt die am 21. November 2023 
veröffentlichte Überprüfung der EU-
Finanzhilfen für Palästina durch die 
Kommission zur Kenntnis, in der 
abschließend festgestellt wurde, dass die 
Kontrollen durch die Kommission und die 
bestehenden Garantien gut funktionieren 
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und keine Nachweise dafür vorliegen, 
dass Gelder für unbeabsichtigte Zwecke 
verwendet wurden;

Or. en

Änderungsantrag 22
Carina Ohlsson

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 4 b (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

4b. betont, dass Bildung eine wichtige 
Rolle spielt und dass es von 
entscheidender Bedeutung ist, alle 
Erscheinungsformen von Hetze und 
gewalttätigen Handlungen auf beiden 
Seiten anzuprangern und diesen ein Ende 
zu setzen; betont, dass eine Aussetzung 
der Zahlung von Finanzmitteln nicht 
willkürlich oder ohne transparente und 
unabhängige Nachweise für eine 
missbräuchliche Verwendung erfolgen 
sollte; lobt das Hilfswerk der Vereinten 
Nationen für Palästinaflüchtlinge im 
Nahen Osten (UNRWA) für seine 
unerlässlichen humanitären 
Bemühungen im Gazastreifen und seine 
zentrale Rolle bei der Bereitstellung 
hochwertiger Bildung, auch in 
schwierigen Zeiten, mit einem besonderen 
Schwerpunkt auf der Förderung einer 
Kultur der Menschenrechte;

Or. en

Änderungsantrag 23
Tineke Strik
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 4 b (neu)
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Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

4b. fordert die Kommission 
nachdrücklich auf, den Ansatz der an 
Kriterien der Rechtsstaatlichkeit 
geknüpften IPA-III-Finanzierung zu 
verbessern, damit das Instrument seinem 
Zweck dient, Beitrittsländer wirksam auf 
die Erfüllung der Voraussetzungen einer 
EU-Mitgliedschaft vorzubereiten; hält es 
in diesem Zusammenhang für wichtig, 
dass ein besonderer Schwerpunkt auf die 
Voraussetzungen in Bezug auf 
Rechtsstaatlichkeit und Demokratie gelegt 
wird;

Or. en

Änderungsantrag 24
Michael Gahler

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 5

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

5. hebt die Bedeutung der Global-
Gateway-Initiative hervor, die einen 
wichtigen Beitrag zu Initiativen in den 
Bereichen Konnektivität, grüne und 
digitale Zusammenarbeit leisten kann, und 
weist darauf hin, dass sie zielgerichtet und 
klar strukturiert sein muss, damit die 
Ressourcen optimal genutzt werden;

5. hebt die Bedeutung der Global-
Gateway-Initiative hervor, die einen 
wichtigen Beitrag zu Initiativen in den 
Bereichen Konnektivität, grüne und 
digitale Zusammenarbeit leisten kann, und 
weist darauf hin, dass sie zielgerichtet und 
klar strukturiert sein muss, damit sie in 
Partnerländern eine transformative 
Wirkung entfalten kann und damit 
gleichzeitig universelle Werte gefördert 
und die Ressourcen optimal genutzt 
werden; spricht sich nachdrücklich dafür 
aus, dass sowohl über den EU-Haushalt 
als auch durch die Beteiligung des 
Privatsektors zur Agenda 2030 
beigetragen wird;

Or. en
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Änderungsantrag 25
Tineke Strik
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 5

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

5. hebt die Bedeutung der Global-
Gateway-Initiative hervor, die einen 
wichtigen Beitrag zu Initiativen in den 
Bereichen Konnektivität, grüne und 
digitale Zusammenarbeit leisten kann, und 
weist darauf hin, dass sie zielgerichtet und 
klar strukturiert sein muss, damit die 
Ressourcen optimal genutzt werden;

5. hebt die Bedeutung der Global-
Gateway-Initiative hervor, die einen 
wichtigen Beitrag zu Initiativen in den 
Bereichen Konnektivität, grüne und 
digitale Zusammenarbeit leisten kann, und 
weist darauf hin, dass sie zielgerichtet und 
klar strukturiert sein muss, damit die 
Ressourcen optimal genutzt werden; 
fordert die Kommission auf, einen klaren 
und transparenten Mechanismus für die 
Rechenschaftspflicht bei der Umsetzung 
der Strategie festzulegen und klar zu 
begründen, warum für die 
Entwicklungsfinanzierung vorgesehene 
Mittel für Projekte der Global-Gateway-
Strategie verwendet werden und welchen 
gleichwertigen Nutzen sie dem 
öffentlichen und privaten Sektor der 
Empfängerländer bieten;

Or. en

Änderungsantrag 26
Michael Gahler

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 5

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

5. hebt die Bedeutung der Global-
Gateway-Initiative hervor, die einen 
wichtigen Beitrag zu Initiativen in den 
Bereichen Konnektivität, grüne und 
digitale Zusammenarbeit leisten kann, und 
weist darauf hin, dass sie zielgerichtet und 
klar strukturiert sein muss, damit die 
Ressourcen optimal genutzt werden;

5. hebt die Bedeutung der Global-
Gateway-Strategie hervor, die einen 
wichtigen Beitrag zu Initiativen in den 
Bereichen Konnektivität, grüne und 
digitale Zusammenarbeit leisten kann, und 
weist darauf hin, dass sie zielgerichtet und 
klar strukturiert sein muss, damit die 
Ressourcen optimal genutzt werden;
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Or. en

Änderungsantrag 27
Tineke Strik
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 5 a (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

5a. erkennt die vielfältigen Rollen 
zivilgesellschaftlicher Organisationen an; 
weist darauf hin, dass sich die EU seit 
2012 dafür engagiert, 
zivilgesellschaftliche Organisationen in 
allen außenpolitischen Instrumenten und 
Programmen und in allen Bereichen der 
Zusammenarbeit zu unterstützen, unter 
anderem durch ein flexibles, 
maßgeschneidertes 
Finanzierungskonzept, um alle Arten von 
zivilgesellschaftlichen Organisationen zu 
erreichen; fordert die Kommission auf, 
zivilgesellschaftliche Organisationen 
systematischer in die Initiativen 
„Global Gateway“ und „Team Europa“ 
einzubeziehen;

Or. en

Änderungsantrag 28
Thierry Mariani, Jean-Lin Lacapelle

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 5 a (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

5a. betont, dass eine erneute 
Erweiterung der Europäischen Union 
enorme Kosten für die EU, die 
Mitgliedstaaten und die Steuerzahler mit 
sich bringen würde, wenn alle oder einige 
der Staaten, die sich derzeit im 
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Beitrittsprozess befinden, beitreten 
würden; betont, dass eine solche 
Erweiterung den Interessen der 
Unionsbürger zuwiderlaufen würde; 

Or. fr

Änderungsantrag 29
Tineke Strik
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 5 b (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

5b. bedauert, dass die Haushaltsmittel 
im Rahmen der Gemeinsamen Außen- 
und Sicherheitspolitik (GASP) für zivile 
Missionen im Rahmen der Gemeinsamen 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik 
(GSVP) im mehrjährigen Finanzrahmen 
(MFR) 2021-2027 gegenüber dem MFR 
2014-2020 lediglich geringfügig 
aufgestockt wurden (bei einem 
Ausgangsbetrag von etwa 350 Mio. EUR 
pro Jahr), während gleichzeitig die 
Anzahl der Missionen und die dabei 
durchzuführenden Aufgaben 
zugenommen haben, das 
Sicherheitsumfeld schwieriger geworden 
ist, die Kosten der Operationen und die 
Inflation gestiegen sind und der Umfang 
des Vertragspersonals zugenommen hat, 
wodurch das Potenzial für eine 
Ausweitung der Mandate der derzeitigen 
Missionen oder gegebenenfalls die 
Einrichtung neuer Missionen zur 
Reaktion auf vordringliche 
Sicherheitserfordernisse eingeschränkt 
ist; fordert eine erhebliche Aufstockung 
der Mittel für den GASP-Haushalt unter 
Sicherstellung der effizienten 
Verwendung der den zivilen GSVP-
Missionen zugewiesenen Mittel, damit im 
Zuge der GSVP-Missionen wirksam auf 
Krisensituationen und unvorhergesehene 
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Ereignisse reagiert werden kann, und 
verlangt, dass aktiv ermittelt wird, wo 
ergänzende Projekte und Programme mit 
anderen einschlägigen Haushaltsmitteln 
der EU finanziert werden könnten, wobei 
eine wirtschaftliche Haushaltsführung 
und eine sorgfältige Priorisierung der 
vorhandenen Ressourcen sicherzustellen 
sind;

Or. en

Änderungsantrag 30
Thierry Mariani, Jean-Lin Lacapelle, Susanna Ceccardi

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 5 b (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

5b. weist darauf hin, dass den 
Bewerberländern sehr umfangreiche 
finanzielle Investitionen der EU 
zugutekommen; fordert, dass sämtliche 
Heranführungshilfen für die Türkei 
endgültig eingestellt werden;

Or. fr

Änderungsantrag 31
Tineke Strik
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 5 c (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

5c. fordert ferner, dass die Struktur 
des GASP-Haushalts geändert wird und 
für jede zivile GSVP-Mission eine 
Haushaltslinie vorgesehen wird, um eine 
bessere Kontrolle und mehr Transparenz 
zu ermöglichen;
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Or. en


